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 Kompakt
Verteilung an sämtliche Haushalte

Zum Weltwassertag 2010 kann sich jeder Besucher des Neustädter Hallenbades, wie 
immer, selbst etwas Gutes tun und gleichzeitig Wasserprojekte in Afrika unterstützen.

20. März: Spendenschwimmen für Afrika

Schwimmen tut der Gesundheit gut. Wer regelmäßig schwimmt, 

erhöht die Leistungsfähigkeit seines Herz-Kreislauf-Systems, för-

dert den Stoffwechsel des Körpers und stärkt das Immunsystem. 

Der Auftrieb des Wassers macht es leichter, sich zu bewegen. Sein 

Widerstand stärkt die Muskulatur, während Gelenke und Bänder 

geschont werden. Auch in dieser Hinsicht ist Wasser ein Lebens-

elexier. 

Wasser ist Leben
Wie wichtig Wasser für unsere Gesundheit und das gesamte Leben auf 

unserem Globus ist, darin erinnert jedes Jahr der Weltwassertag. Und 

er ruft auch in Erinnerung, dass Menschen nicht überall auf der Welt 

Zugang zu Wasser in guter Qualität und ausreichender Menge haben. 

Nicht wenige Regionen in Afrika gehören dazu. 

Zum Weltwassertag 2010 unterstützen die Stadtwerke Neustadt 

eine Initiative der Äbtissin Bärbel Görcke des Klosters Mariensee. 

Ein Hilfsprojekt von „Brot für die Welt“ im afrikanischen Ruanda 

braucht dringend Unterstützung (mehr Infos  zum Hilfsprojekt auf 

Seite 3). Und je mehr Schwimmer ihre Bahnen ziehen, unso höher 

fällt die Spende aus. 

Schwimmen und spenden – so geht`s
Am Samstag, den 20. März, von 13 bis 17 Uhr, teilen wir im Neu-

städter Hallenbad zwei Schwimmbahnen ab. Wenn ganz viele Neu-

städter mitschwimmen, machen wir auch drei Bahnen auf. Für 

jeden, der einmal in der Bahn hin- und zurückschwimmt, also eine 

Strecke von 50 Metern zurücklegt, spenden die Stadtwerke 50 Cent. 

Damit möglichst viel zusammenkommt, dürfen in einer Bahn bis 

zu vier Schwimmer gleichzeitig schwimmen. 

Gesunder Einsatz – großer Gewinn
Alle, die mitschwimmen, werden auch noch belohnt, mit einer 

Urkunde und einem kleinen Geschenk. Kinder, die ihre 50 Meter 

schaffen, bekommen zusätzlich einen Gutschein für den Kiosk im 

Hallenbad. 

Den Scheck über die erschwommene Spendensumme überreichen 

die Stadtwerke Äbtissin Bärbel Görcke Mitte April auf der Robby 

(mehr Infos zur Robby auf Seite 2).

„Sauber fließt unser Wasser und reichlich“ – 
ganz anders als in vielen Teilen der Welt. 
Aus Dankbarkeit wollen wir anderen Men-
schen helfen. Mithilfe der Stadtwerke unter-
stützen wir ein Projekt von „Brot für die 
Welt“: Durch einen Brunnen haben die 
Menschen in einem Dorf in Ruanda ein 
besseres Leben. Wir können helfen, indem 
wir am Weltwassertag schwimmen gehen. 
Für jeden geschwommenen Meter fließt 
Geld nach Afrika. Toll, dass wir dabei noch 
etwas für die Gesundheit tun können! 
Sind Sie dabei? Bärbel Görcke, Äbtissin im 
Kloster Mariensee, www.kloster-mariensee.de 
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Trinkwasser-Werte Stand: Januar 2010
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Samtig weich 
und frisch

Mit technischem Know-how, engagiertem Einsatz und größter Sorgfalt 

sorgen die Stadtwerke Neustadt seit Jahren dafür, dass in ihrem Versor-

gungsgebiet nur Trinkwasser in bester Qualität aus dem Hahn kommt. Ein 

externes Labor analysiert in regelmäßigen Abständen Wasserproben. Die 

Messwerte vom Januar 2010 bestätigen die gewohnt einwandfreie Güte. 

Keiner der Inhaltsstoffe unseres Wassers weist auch nur annähernd schäd-

liche Konzentrationen auf. Damit ist unser Leitungswasser nicht nur bes-

tens zum Trinken, sondern auch bedenkenlos zur Zubereitung von Baby-

nahrung geeignet. Von Vorteil ist zudem der sehr niedrige Härtegrad. 

Waschmittel muss nur gering dosiert werden, Entkalkungtabletten für 

Waschmaschine oder Geschirrspüler sind überflüssig, und über Kalk auf 

Armaturen muss man sich auch nicht ärgern. 

 Harzwasser WW-Klein Grenzwerte 
  Heidorn TVO
pH-Wert –  9,07 7,78 6,5 - 9,5
Gesamt Härte °dH 3,5 11,0 –
Härtebereich – weich mittel –
Nitrat (NO3) mg/l 6,1 5,73 50
Nitrit (NO2) mg/l 0,001 * n.a. 0,1
Chlorid (CL) mg/l 8,2 21,3 250
Calcium (Ca) mg/l 19,5 60,0 –
Magnesium (Mg) mg/l 3,4 11,5 –
Kalium (K) mg/l 0,8 2,63 –
Natrium (Na) mg/l 6,5 15,2 200
Fluorid mg/l 0,03 0,20 1,5

Naturstrom aus Wasserkraft
Ab Mitte April bieten die Stadtwerke Neu-

stadt den Tarif ener-Ü-Strom natur aus Was-

serkraft an. Er ist völlig frei von CO2 und 

stammt zu 100 Prozent aus deutschen Was-

serkraftwerken, die mit einem TÜV-Zertifi-

kat für Strom aus erneuerbaren Energien 

ausgezeichnet wurden. 

In Deutschland haben wir eine ganze Reihe 

natürlicher Wasserreservoire und Flüsse, die 

sich hervorragend für die Produktion besten 

Ökostroms eignen. Das macht den neuen 

ener-Ü-Strom natur zum echten Öko. 

Vorstellung auf der Robby 2010
Sie sind neugierig geworden? Dann besuchen 

Sie uns vom 17. bis 18. April auf der Robby 

2010 in Mariensee. Dort stellen wir Ihnen 

unser neues Ökostromprodukt vor und infor-

mieren Sie umfassend über seine Qualität. Sie 

werden davon profitieren! 

Gewinnen Sie eine Reise nach Österreich – 
Erkundung eines dortigen Wasserkraftwerkes 
inklusive.
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Die vollständige Liste aller aktuell analysierter Wasserwerte 
finden Sie unter www.stadtwerke-neustadt.de

Das Trinkwasser der Stadtwerke Neustadt ist 
weit besser als gesetzlich vorgeschrieben. 
Mit seiner Qualität können die meisten 
Flaschenwasser nicht mithalten.

*n.a.= nicht analysiert

An diesem Wochenende haben Sie schon 

etwas anderes vor? Dann schicken wir Ihnen 

unser individuelles Angebot gern zu. 

Mail-Anfrage reicht: 

service@stadtwerke-neustadt.de 

Österreich-Urlaub zu gewinnen
Auf der Robby halten wir an unserem Messe-

stand dann auch noch ein ganz besonderes 

Angebot für Sie bereit:

Wir verlosen eine Reise für zwei Personen 

nach Österreich. Der Gewinn beinhaltet die 

Anreise sowie zwei Übernachtungen und 

einen Ausflug zu einem österreichischen Was-

serkraftwerk. Auf einer spannenden Führung 

können Sie dann einmal einen Blick hinter die 

Kulissen der Produktion von Strom aus Was-

serkraft werfen. Mitmachen und gewinnen 

kann jeder, der sich für natürlichen Strom 

interessiert. Füllen Sie einfach einen der auslie-

genden Gewinnscheine aus. Dann müssen Sie 

sich nur noch entscheiden, wo ihre Reise hin-

gehen soll. Wollen Sie lieber nach Wien oder 

nach Kaprun? Den Ort ihrer Wahl kreuzen Sie 

an. Und ab mit Ihrer Gewinnkarte in die Los-

trommel. Wir drücken die Daumen!

TÜV-zertifizierter 
Ökostrom aus Was-
serkraft – hervor-
ragende Qualität 
aus Deutschland



Sie haben noch Fragen zu unseren Tarifen und Produkten, den 

neuen Abschlagzahlungen oder zur Trinkwasserversorgung? Die 

Berater in unserem Kundencenter beantworten sie Ihnen gern. 

       Telefon (0 50 32) 8 97-0

Gegen den Trend: Bei uns fällt der Preis!

NEU: Abschlagsbeiträge 
jetzt am Monatsende

Asis (Foto unten) streckt 
sich nach dem kostba-
ren Nass. Mit seiner 
Mutter hat er nach dem 
Bürgerkrieg in Ruanda 
ein neues Zuhause ge-
funden. Unser Projekt 
fördert Frieden und Ver-
söhnung in seinem Dorf 
– auch durch einen neu-
en Brunnen und Schu-
lung in Hygiene. Im 
Mittelpunkt stehen um-
gesiedelte Menschen, 
Alleinerziehende und 
AIDS-Kranke. Sie kön-
nen nun ein besseres 
Leben führen – so wie 
Asis und seine Mutter.

Brot für die Welt arbei-
tet seit 50 Jahren mit 
Partnern vor Ort zu-
sammen. Die kirchliche 
Hilfsorganisation ge-
winnt regelmäßig Prei-
se, weil die Verwen-
dung der Mittel sehr 
transparent ist. Das 
heißt: Unser Geld 
kommt an und bewirkt 
viel! Nähere Informati-
onen finden Sie unter 
www.brot-fuer-die-
welt.de

Auf Wunsch vieler Kunden haben die  Stadtwerke die 

Abschlagszahlungen vom 15. eines jeden Monats auf 

das Monatsende verlegt. Über das Jahr fallen dabei 

11 Abschläge an. Der Januar ist abschlagsfrei. In die-

sem Monat findet der Kontenausgleich statt. 

„So müssen unsere Kunden eine eventuelle Nachzah-

lung nicht gleichzeitig mit einem Abschlag zahlen. 

Das entlastet“, erklärt Rainer Bischoff, Leiter des Ser-

vice Centers der Stadtwerke. 

Und da bei den Stadtwerken für den vergangenen 

Monat gezahlt wird, erfolgt die erste Zahlung für das 

jeweils neue Jahr Ende Februar. Die genauen Termine 

aller monatlichen Abschlagszahlungen finden Sie in 

Ihrer Jahresverbrauchsabrechnung. 

Bitte ändern Sie Überweisungs- oder Daueraufträge 

entsprechend der neuen Fälligkeiten ab. Bei erteilten 

Einzugsermächtigungen stellen wir die neuen 

Abschlagstermine automatisch um.

Das unabhängige Verbraucherportal Verivox.de 

ging Mitte Febrauar davon aus, dass im März 

etwa 30 Versorger ihre Strompreise anheben wer-

den. Andere hatten sie schon vorher kräftig stei-

gen lassen. Die Stadtwerke Neustadt hingegen 

senkten ihre Strompreise zum 1. Januar 2010. 

Damit geben sie gut ausgehandelte Großhandels-

preise direkt an ihre Kunden weiter. 

Im Grundversorgungstarif ener-Ü Strom flex sinkt 

der Arbeitspreis um 0,60 Cent je Kilowattstunde 

und im Sondertarif ener-Ü Strom fux um 

0,83 Cent je Kilowattstunde. Die Grund- und Leis-

tungspreise bleiben unverändert. Die Preissenkung 

beträgt je nach Tarif zwischen 2 und 3,5 Prozent. 

Ein Singlehaushalt mit einem Jahresbedarf von 1800 kWh im 
Tarif ener-Ü Strom flex spart circa 10 Euro im Jahr. Familien 
mit einem Jahresbedarf von 4000 kWh und dem Sondertarif 
ener-Ü Strom fux sparen im Jahr 33 Euro. Die gültigen Preise 
finden Sie unter www.stadtwerke-neustadt.de

Die Erteilung einer Einzugsermächtigung 
können Sie übrigens jederzeit nachholen: 
bei einem Besuch in unserem Service-
Center in der Hertzstraße 3 , über einen 
kostenlosen Anruf unter 0800 / 897 00 00 
oder über unseren Onlineservice unter 
www.stadtwerke-neustadt.de 

Günstiger Rat
Sie möchten den Energieverbrauch Ihrer Immobilie 

senken? Als Eigentümer eines Ein- oder Zweifamili-

enhauses erhalten Sie einen staatlichen Zuschuss von 

der Bafa in Höhe von 300 Euro, höchstens aber die 

Hälfte der Beratungskosten für eine Vor-Ort-Bera-

tung. Das gerade bis 2014 verlängerte Programm 

steht Mietern und Eigentümern älterer Wohngebäu-

de, deren Bauantrag vor 1995 lag, offen. Der Berater 

nimmt den Stand der Dinge auf, schlägt Energiespar-

maßnahmen vor und informiert über Förderpro-

gramme für die Modernisierungsmaßnahmen. 

Achtung: Den Zuschuss muss der Berater selbst 

beantragen – und zwar vor Beginn seiner Arbeit!

Regionale Experten kommen auch zu Ihnen für eine 
Vor-Ort-Beratung 

Wasserhilfen 
für Ruanda
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Schnödes Wasserkochen ist „out“ – Design beim 

Erhitzen „in“. Mit dem Blitzkocher „Design“ von 

Unold sind 1,7 Liter Wasser im Nu zum Sieden gebracht. 

Und zur Energieeffizienz gesellt sich attraktive Optik. Das farbige LED-

Innenlicht des milchig-transparenten Gerätesockels bringt den Kocher 

zum Leuchten. Praktisch: Neben dem Showeffekt dient das LED-Licht 

gleichzeitig als Betriebskontrollleuchte. Dank eines Spezialscharniers am 

Deckel kann der Kocher zudem sein „Maul“ extraweit aufreißen. So 

erreicht man beim Saubermachen auch den hintersten Winkel. Also: ein 

richtiger Hingucker in Ihrer Küche, der auch noch leicht zu reinigen ist.

Wasser-Tipps

Stadtwerke Neustadt  

a. Rbge. GmbH & Co. KG

Stichwort: Rätsel

Hertzstraße 3

31535 Neustadt

Die Lösung des Rätsels schicken Sie bitte an:

Sie können gern auch über Fax oder 

E-Mail teilnehmen: 

Fax: (0 50 32) 8 97-44

Mail: aktion@stadtwerke-neustadt.de

Adresse und Telefonnummer

nicht vergessen! 

Herzlichen Glückwunsch!
Das Lösungswort unseres Rätsels in der letz-

ten „Kompakt“ lautete FESTESSEN. Raffi-

nierte Rezepte zum Nachkochen von Cor-

nelia Poletto gewannen Doris Hambrock, 

Andrea Lühring, Elisabeth Seidel, Johanna 

Weilep und Christian Bay. Die Stadtwerke 

wünschen viel Spaß und guten Appetit. 

Lösungswort

In unseren Breiten steht uns Wasser in 

ausreichender Menge zur Verfügung. Ein 

intelligenter Umgang mit ihm lohnt den-

noch. Denn Wasser bewegt sich in einem 

natürlichen Kreislauf. Es wird gebraucht, 

nicht verbraucht. Eine achtlose Belastung 

mit Schadstoffen, zu denen auch viele 

Putz- und Reinigungsmittel gehören, 

schadet Gewässern und Grundwasser, ein 

verschwenderischer Umgang der Haus-

haltskasse. Hier eine paar Tipps:

•  Tropfende Hähne schnell reparieren: Zehn 

Tropfen pro Minute vergeuden im Monat 

170 Liter, mehr als eine Badewanne.

•  Eine Spartaste im WC reduziert den Was-

serverbrauch etwa um die Hälfte.

•  Beste Gartenbewässerung: die Regen-

tonne.

•  Moderne Waschmaschinen und Geschirr-

spüler verbrauchen generell weniger 

Wasser. Auf das Energielabel achten.

•  Lohnend beim Geschirrspüler: das Spar-

programm. Es heizt das Wasser nur auf 

55° Celsius auf. Das reicht für saubere Tel-

ler und Tassen. Die Energieersparnis 

gegenüber höheren Temperaturen: circa 

25 Prozent.

•  Wasser auch für Kartoffeln oder Spaghetti 

vorher im Wasserkocher statt auf dem 

Herd erhitzen. Das spart bis zu 30 Prozent 

an Energie.

Mehr Energiespar- und Wassertipps unter 

www.stadtwerke-neustadt.de

Einsendeschluss: 10. April 2010

Wichtige Rufnummern 
und Adressen

Stadtwerke Neustadt 
a. Rbge. GmbH & Co. KG 
Hertzstraße 3 
31535 Neustadt

Zentrale
✆ (0 50 32) 8 97-0
Fax: (0 50 32) 8 97-44
sekretariat@stadtwerke-
neustadt.de
www.stadtwerke-
neustadt.de

Energieberatung
✆ (0 50 32) 8 97-72

ener-Ü Wärme
✆ (0 50 32) 8 97-9 19

Energieausweis
✆ (0 50 32) 8 97-9 11

Kunden-Service-Center
Abrechnung, An- und 
Abmeldungen:
✆ (0 50 32) 8 97-88
Hausanschlüsse
✆ (0 50 32) 8 97-36
Vertrieb:
✆ (0 50 32) 8 97-47

Öffnungszeiten 
Mo und Di     8–16 Uhr

Mi        7–13 Uhr

Do        8–18 Uhr

Fr        8–14 Uhr

Rund um die Uhr
Entstörungsdienst
✆ (0 50 32) 8 97-77

In Kontakt

Wasser sinnvoll nutzen. Das ist mit ein 
wenig Aufmerksamkeit und ganz ein-
fachen Mitteln möglich. Und auf Hygiene 
und Komfort muss man nicht verzichten.

3 Design-Wasserkocher
zu gewinnen


